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Egal, was sich gerade 

auf der Welt und in  

Ihrem Leben abspielt, 

wir machen für Sie  

immer das Beste daraus. 

Mit Sicherheit, Erfolg und 

Kontinuität.

Wenn das Leben dir 
Zitronen gibt ...

Sparkasse
Saarbrücken

Deutsches Turnfest 2025 in Leipzig
Am 27. Mai 2025 ging es endlich los. Mit dem Sonderzug fuhren wir nach 
Leipzig zum Deutschen Turnfest. 

Trotz der frühen Uhrzeit (9.13 Uhr) waren die meisten schon gut gelaunt und 
begannen direkt um 9.23 Uhr mit dem Frühschoppen. Hungrig starteten die 
ersten schon um 9.46 Uhr mit dem Mittagessen, obwohl es doch heißt: „Um 
12 gebbt gess“. Die gute Stimmung der Mädels wurde kurz unterbrochen, da 
eine ausgelaufene Flasche unser Abteil flutete. Nach mehreren langen Stopps 
wegen liegengebliebenen Zügen auf der Strecke vor unserem Partyzug sind wir 
nach 10 Stunden endlich in Leipzig am Hauptbahnhof angekommen. 
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Mit dem Shuttle ging es zu unserer Schule, in der wir untergebracht waren. 
Die Turnhalle richteten wir zur Schlafstätte und danach machten wir uns auf 
zur Willkommens-Party für die Saarländer zur Fortuna-Klause. Am nächsten 
Morgen ging es für einen Großteil von uns mit Regionalzug und S-Bahn zum 
Messegelände. Hier fand ein großer Teil der Veranstaltungen statt. Wir nahmen 
an vielen Mitmach-Programmen teil. Für Pauline und Clara begannen dort die 
Dreharbeiten für den Aktuellen Bericht. Nach einer kleinen Mittagspause ging es 
für die beiden weiter in die Stadt, wo sie die Aussicht vom 
höchsten Haus der Stadt, dem Panorama-Tower genießen 
durften. Trotz des Regens war es ein tolles Erlebnis für die 
beiden. Während die beiden die Stadt besichtigten, verlor 
Mila ihr Handy in den Messehallen, das nach langer Suche 
und viel Aufregung zum Glück in einem unserer Turnbeu-
tel wieder auftauchte. Am Abend konnten wir wegen des 
schlechten Wetters die Party zur Eröffnung des Turnfestes 
nicht besuchen. Wir bestellten als Entschädigung zum Ab-
schluss des Tages noch Pizza zur Schule. 

Gut gestärkt ging es am nächsten Morgen wieder zur Messe. Einige von uns 
bestritten ihren Wahlwettkampf. Bei diesem Wettkampf musste jede Turnerin 
drei Geräte absolvieren, wahlweise Sprung, Barren, Balken oder Boden. Auch 
hier wurden Pauline und Clara vom SR begleitet und gaben zum Abschluss 
noch ein Interview für den Aktuellen Bericht. Weiterhin war Bernhard noch für 
einen Wahlwettkampf in Leichtathletik gemeldet. Die-
ser fand im Stadion des Friedens statt. Dort hat Steffi 
und ihre Tochter auch an vier Tagen für den TV Au-
ersmacher Kampfrichter gemacht. Am Nachmittag 
fuhren wir dann mit S-Bahn und Tram in die Stadt. 
Dort wurden auf der Bühne auf dem Augustusplatz 
verschiedene Auftritte gezeigt, die wir uns anschauten. 
Als letzter Programmpunkt dieses Tages stand Sushi 
essen auf dem Plan.

Am Freitag haben wir dann eine 
Stadtbesichtigung gemacht bei der 
wir uns das Völkerschlachtdenkmal, 
Auerbachs-Keller, die Thomas- und 
die Nikolaikirche angesehen haben. 
Zum Abschluss gingen wir noch 
alle gemeinsam essen. Am späteren 
Abend führten wir eine Siegerehrung 
für die Wettkampfteilnehmer unseres 
Vereins durch. Nils, Timo und Klaus 

waren unser Siegertreppchen. Danach hat Richard noch versucht, Rosa zu er-
klären, was das Wort „Schnerr“ bedeutet, aber Rosa sagte, dass sie „Schnerr“ 
nicht in ihren Sprachgebrauch aufnehmen würde. 

Am Samstag durften wir wieder viel erleben. Der Tag begann mit einem kurzen 
Besuch der Messehallen. Von dort sind wir zur Halle gelaufen, in der wir uns das 
Gerätefinale der Turn-EM anschauten. Bei den Frauen wurden die Geräte Bal-
ken und Boden und bei den Männern die Geräte Sprung, Barren, Reck geturnt. 
Die Stimmung war mega, da vier Deutsche im Finale um den Sieg kämpften. 
Nils Dunkel erturnte sich am Barren den 
1.  Platz, die Goldmedaille, während 
Timo Eder auf dem 3. Platz landete. 
Als dann auch noch Andreas Toba bei 
seinem letzten Wettkampf seiner Kar-
riere am Reck auf Platz 2 landete, war 
die Stimmung in der Halle noch besser 
und der Applaus fand kaum ein Ende. 
Von der EM ging es für uns mit der Tram zur 
Festwiese vor der Red Bull Arena. Dort kauften 
wir uns noch schnell etwas zu Essen, bevor es 
ins RB Leipzig Stadion ging, in dem an diesem 
Abend die große Stadiongala stattfand. Die 
Shows der Gala waren großartig und wurden 
von über 3000 Artisten und Artistinnen mit-
gestaltet. An diesem Abend kamen wir spät 
ins Bett, da wir die Hälfte  unseres Heimweges 
laufen mussten, weil die Bahnen alle überfüllt 
waren.

An unserem letzten Tag ging es für die meisten 
von uns noch mal auf die Festwiese, um dort 
noch ein paar Mitmachangebote zu absolvie-
ren, damit wir noch ein paar Pins gewinnen konnten. Danach sind wir noch kurz 
in die Stadt gefahren zum Shoppen (es war verkaufsoffener Sonntag) und zum 
Essen. Am Nachmittag hieß es dann schon wieder Abschied nehmen. Vollge-
packt fuhren wir mit dem Shuttle zum Hauptbahnhof zu unserem Sonderzug, der 
um 17.19 Uhr abfuhr. Nach einigen Stunden Party im Partyzug sind die ersten 
eingeschlafen, während andere sich noch mit neuen Bekanntschaften aus dem 
Zug unterhielten. Nach Mitternacht sind dann fast alle eingeschlafen und wir 
haben den Saarbrücker Hauptbahnhof mit Verspätung gegen halb drei erreicht. 
Von dort aus sind wir dann alle müde abgeholt worden.

Es war eine sehr schöne und erlebnisreiche Zeit in Leipzig gewesen und wir 
freuen uns auf das nächste Deutsche Turnfest 2029 in München.
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Heid & Partner GmbH
Hochstraße 17
66271 Auersmacher
Telefon 0 68 05/2 11 36
www.HeidGmbH.de
E-Mail: Heid.u.Partner.GmbH@t-online.de

Klaus Heid, Maurermeister 

Ihr Spezialist für
■ Hoch- und Tiefbau 
■ Verbundsteine/Außenanlagen
■ Umbau/Renovierung 
■ Außenanlagen
■ Reparaturarbeiten
■ Klärgrubenkurzschließung
■ kleine Baggerarbeiten

Heid & Partner

Bliesransbacher Str. 1 – 66271 Auersmacher – Telefon: 0 68 05 / 35 42

Blumen und GeschenkeWilbertModerne Floristik zu allen Anlässen

Filiale

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 9.00-12.30 Uhr und nach Vereinbarung
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Die kleine Geschichte vom Suchen und  
Finden des Turnfestes.
Bei jedem Turnfest, an dem ich bisher dabei war, kam immer die Frage auf: „Wo 
ist denn eigentlich das Turnfest?“. Ob in Berlin 2005, Frankfurt 2009, Heidelberg 
2013, Berlin 2017 und jetzt schon wieder, immer tauchte diese Frage auf.

Nach meinen Recherchen zufolge wurde diese Frage wohl zum ersten Mal von 
Jochen bei einem Turnfest gestellt, konnte aber nie beantwortet werden. Dieses 
Jahr war mein fester Plan diese Frage endlich zu beantworten.

Im ersten Moment scheint die Frage doch recht ein-
fach, das Turnfest ist in Leipzig. Die Stadt war doch 
unser Ziel. Auf den zweiten Blick ist es dann doch 
nicht ganz so einfach.

Der tägliche Ausgangspunkt für mein Unterfangen 
war unsere Unterkunft in der Adolph-Diesterweg-
Schule. Am Anfang war ich der Meinung, die Un-
terbringung unserer Gruppe in der Schulturnhalle 
wäre ein Hindernis, aber rückblickend war es ein 
Erfolgstreiber. Es gab trotzdem einige Herausforderungen zu meistern, z.B. nur 6 
Duschen für 210 Personen in der Unterkunft oder eine sehr geringe Anzahl von 
Plätzen in den Frühstückssälen.

Als die Sonderzugfahrer angekommen waren, bekam ich die Info, dass der MDR 
uns begleitet. Auf dem saarländischen Abend sollte es losgehen. Zuerst hatte ich 
mich gefreut, Unterstützung von den Medien bei der Suche nach dem Turnfest 
zu erhalten. Ich war tatsächlich der Meinung, der MDR würde auch das Turnfest 
suchen. Weit gefehlt. Sie wollten über Turner berichten. Daher zu früh gefreut 
(#claraundpaulineimaktuellenbericht). 

Ein Vorteil für die Suche des Turnfestes war die bunte Mischung der Gruppe. Bunte 
Mischung steht für den großen Altersunterschied, die unterschiedlichen Interessen, 
die unterschiedlichen Motivationen und die unterschiedlichen Ortschaften, wir 
hatten sogar Gäste aus Bliesransbach bei uns.

Jeden Tag wurden unterschiedliche 
Teams gebildet, die ihre Ziele hatten, 
wichtig war der Teamname und ein Bild 
der Gruppe. Abends trafen sich dann die 
einzelnen Gruppen zum gemeinsamen 
Austausch in der Halle und zu späterer 
Stunde auch vor der Halle. Mit zuneh-
mender Dauer des Turnfestes dauerte der 
Austausch auch mal etwas länger.

Von Tag zu Tag konnte ich mein Suchgebiet etwas eingrenzen, durch die Befra-
gungen am Abend oder während des Frühstücks konnte ich relevante Informati-
onen sammeln. Abends konnte ich eher die jüngeren Teilnehmer erreichen und 
morgens die älteren.

Als ein wichtiger Informant stellte sich ein Teilnehmer vom Kirchberg (#wasfürsand) 
heraus. Durch seine hervorragenden Kenntnisse im Bereich der Spitznamen und 
Geschichten aus dem Dorf konnte er wesentlich zum Erfolg der Suche beitragen.

Die Suche wurde auch an den verschiedensten Orten durchgeführt, am Völker-
schlachtdenkmal, am Marktplatz, am Messegelände, an der Red Bull Arena, in der 
Tram S7 oder S8, am Augustplatz, am Rewe, am Hauptbahnhof, in der Thomas-
kirche, in der Nicolaikirche, im Tagebaumuseum, im alten Rathaus, beim Italiener 
und bei uns in der Schule.

Spontane Unterstützung gab es auch vor dem Rewe durch das Team künstliche 
Intelligenz (#NenaLuanaClaraJanaPauline), wobei es festzuhalten gilt, dass hier die 
KI an ihre Grenzen gekommen ist.

Schlussendlich habe ich das Turnfest gefunden, am Ende war es doch ganz einfach, 
das Turnfest ist dort, wo wir gerade sind.

Jedoch hielt die Freude nicht lange an, wie es im Leben so ist, wenn man eine Frage 
beantwortet hat, gibt es gleich zwei neue.

„Was ist denn mit Carsten los?“ und warum „Rüdiger nicht so tief fliegen soll?“

Diese Fragen soll dann bitte das Team 03.30(#johannanilstimo) beantworten.

 Markus Gola
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66271 Auersmacher
Sitterswalder Straße 20
Tel. 0 68 05/72 38

Mo. geschlossen
Di.–Fr. von 8.00-18.00 Uhr

Sa. von 7.30-13.00 Uhr

 CREATION    

UND TECHNIK

HAARSTUDIO
FRANK KURZ

Fotos, Teams und Sonderzüge
Gesammelte, sehr subjektive Eindrücke eines Turnfest-Neulings
Da muss man zarte 55 Jahre werden, um zum ersten Mal ein Deutsches Turn-
fest zu besuchen. Wobei besuchen die falsche, weil zu wenig wertschätzende 
Formulierung ist. Erleben trifft es besser. Und zu erleben gab es in der Tat ei-
niges. Doch der Reihe nach. Der Transfer gen Leipzig wurde von den meisten 
im Sonderzug angetreten. Und diese Fahrt allein geht schon als Erlebnis durch. 
Nur die Älteren der Mitreisenden werden sich noch an die Waggons erinnert 
haben, die in Raucher- und Nichtraucherabteile aufgeteilt waren, in deren Flure 
unter jedem der Fenster – die sich gar öffnen ließen – Aschenbecher angebracht 
sind und auf deren Toiletten auf einem Hinweisschild der Wunsch formuliert 
wurde, man möge es doch bitte vermeiden, sein Geschäft im stehenden Zug 
zu verrichten, aus nachvollziehbaren Gründen. 

Da sich ein Sonderzug hauptsächlich dadurch von allen übrigen Zügen unter-
schiedet, dass er eben jenen immer den Vortritt lassen muss, sind Ankunfts-
zeiten nichts mehr als grobe Schätzungen. Zeit muss man also mitbringen. 
Und Geduld. Geduld auch mit anderen mitreisenden Turnvereinen, deren Mit-
glieder teilweise Verhaltensweisen an den Tag legten, 
die man gemeinhin nur aus dem Bierkönig oder bei 
Junggesellenabschieden kennt. Und die auch dem 
im SR ernsthaft formulierten Wunsch des spaßbe-
freiten STB-Präsidenten Jürgen Leiner, man möge im 
Sonderzug doch bitte keine alkoholischen Getränke 
zu sich nehmen, nur sehr eingeschränkt nachge-
kommen sind. Mit zarten zwei Stunden Verspätung 
kam der TVA-Tross dann in Leipzig an, und bezog 
die Turnhalle der Adolph-Diesterweg-Schule. Echtes 
Turnfestflair erlebe man nur, wenn in Schlafsäcken, 
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auf  Matratzen und in Anwesenheit zahlreicher Mitmenschen genächtigt wird, 
wurde dem Fest-Neuling im Vorfeld mitgeteilt. Dass die Schule gelinde for-
muliert eine überschaubare Anzahl sanitärer Anlagen für drei dort logierende 
Vereine parat hatte hingegen, kam jedoch schon überraschend. Das organisa-
torische Desaster der Saarländer-Willkommens-Party (es mangelte an nahezu 
allem, von Sitzgelegenheiten bis zur chaotischen Essens- und Getränkeaus-
gabe) rundete die etwas zwiespältigen Eindrücke des ersten Tages ab. Gut, 
dass wenigstens auf die Trinkhalle um die Ecke mit dem vielsagenden Namen 
„Schluckspecht“ Verlass war.

Weniger Verlass hingegen war auf ein abwechslungsreiches Frühstück. Dass 
der Kaffee zumindest an den ersten beiden Tagen immer dann, wenn er nach-
gefragt wurde, grad am „durchlaufen“ war – geschenkt. Dass aus Pseudo-
Klimaschutz-Gründen auf den Verzehr getöteter Tiere in Form von Wurst 
verzichtet werden musste, stieß hingegen dem ein oder anderen Teilnehmer 
durchaus sauer auf. Am wünschenswertesten für den Verfasser dieser Zeilen 
hingegen wäre Backwerk gewesen, für dessen Verzehr der Besitz eines funkti-
onierenden Gebisses Voraussetzung ist. Die Brötchen vor Ort jedenfalls waren 
von bemerkenswert labberiger Konsistenz.

So. Und jetzt folgt der inhaltliche Break: Genug genörgelt, bevor noch der 
Besserwessi die Oberhand gewinnt und ein falsches Bild entsteht – von diesen 
ersten, in vielerlei Hinsicht ernüchternden Eindrücken der ersten Stunden ab-
gesehen, war für den diese Zeilen schreibenden Pseudoturner der Besuch des 
Deutschen Turnfestes eine mehr als lohnende Erfahrung. Nachdem ich gelernt 
und mich auch damit arrangiert hatte, dass man zu jeder passenden und un-
passenden Gelegenheit fotografiert werden muss/kann (zum letzten Mal gab 
es diese Fülle an fotografischen Beweismitteln an unserer Hochzeit und meiner 
Kommunion) und man sich bei allem Tun zu Whatsapp-Teams mit lustigen 
Namen zusammenzuschließen hat, 
stieg das Interesse an dieser Woche, 
das an dieser bemerkenswert schönen 
Stadt (inklusive erkundetem Umfeld 
mit Tagebau-Museum und Rafting-
Anlage) und auch das an den vielen 
Programmpunkten des Festes konti-
nuierlich. Ein wenig enttäuscht war ich 
lediglich von der Abschluss-Gala. Zu-
viele Reden, zuviel Sich-selbst-Feiern 
und zu wenig Sport.

Als absolutem Turnlaien steht es mir natürlich auch nicht zu, die Darbietungen 
unserer jungen aktiven Turnerinnen vor Ort zu beurteilen, das können andere 

besser. Vielmehr sei ein Name erwähnt, der 
von Bernhard Brach nämlich, der im Gegen-
satz zu mir die Eier hatte, sich auch in etwas 
fortgeschrittenem Alter noch dem sport-
lichen Wettkampf zu stellen und sich bei der 
vereinsinternen Siegerehrung in der Schlaf-
halle auch völlig zurecht freute.

Die aktive Teilnahme an einem der Wett-
kämpfe steht daher auf meiner Agenda für 
das nächste Deutsche Turnfest in München. 
Da fahr ich nämlich mit. Auch mit dem Son-
derzug und ohne Duschen. 

Zum Abschluss sei noch auf den vielleicht 
wichtigsten Punkt verwiesen, der die Sache 
mit dem Deutschen Turnfest in Leipzig zu-
mindest für mich zu einer mehr als runden 
machte: Trotz der Heterogenität der Gruppe, trotz der Altersamplitude von 
zarten 60 Jahren zwischen ältestem und jüngstem Teilnehmer kam nie Lager-
koller auf, die Truppe präsentierte sich als Einheit (und das nicht nur allabend-
lich am Tisch vor der Schlafhalle), hatte viel Spaß miteinander und wenn aus 
berufenem Mund einem für gewöhnlich eher mundfaulen TVA-Exoten wie mir 
mitgeteilt wurde, dass ich gar viel geredet hätte, sagt das dann doch einiges 
aus.

Fazit: Gelungene Woche, gerne wieder und ein Dank an die Organisatoren.

 Jörg Jung

Team Braunkohletagebau
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Versicherungen Finanzen 

Frank Buchhold

Pastor-Brach-Str. 9

66271 Kleinblittersdorf

Tel. 06805/21122

E-Mail: info@fbuchhold.de

Unsere Premiumpartner
In Kooperation mit der IGAL

Ihr verlässlicher Partner im neuen Gewand

DIE RICHTIGE WAHL – MIT SICHERHEIT
WIR BIETEN IHNEN DIE VOLLE AUSWAHL AUS MEHR ALS 100 VERSICHERUNGESELLSCHAFTEN

Interesse geweckt? Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Der Ingenieur- und Meisterfachbetrieb in Ihrer Nähe

MODERNE BADEINRICHTUNGEN · BÄDER ZUM WOHLFÜHLEN

FACHBERATUNG · PLANUNG · VERKAUF ·   MONTAGE

KLIMAANLAGEN

WÄRMEPUMPEN

SOLARANLAGEN

INSTALLATION
HEIZUNGSBAU

Max-Planck-Straße 9 · 66271 Hanweiler · Telefon 0 68 05/18 09 + 81 09 

info@heidt-heizung.de · www.heidt-heizung.de

Team Teamspiel

Team Völkerschlacht

Team Kaffeepause

Team LaDiLaEc Team Nachzügler

Team Aktueller Bericht

Besuchen Sie den TVA im Internet unter 
www.tvauersmacher.de und bei instagram
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Team Fester Stuhlgang

Team Männer-EM Team Ottentaler

Team Pfefferkiste

Team FahneTeam Dresden

Team Getränke 2 Team Kampfrichter

Team Fitness

Team Hotel

Team ABBA

Team FaasenachtTeam halb-4

Besuchen Sie den TVA im Internet unter 
www.tvauersmacher.de und bei instagram

Solo-Projekt-Messegarten

Team Getränke 1Team Fanblock Schwimmen
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Team LaDiLaEC

Team Stau ohne Ende

Team Deng Fu

Team Ritchi

Solo Eis & Espresso

Team Mittagessen

Team Nachteulen

Team Toni

Team Richards-Eisspende

Team Raaschbach

Team Andreas-Toba
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Team DresdenTeam Finals
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Logbuch Turnfest 2025
Dienstag Anreise mit dem Sonderzug
9:23 Uhr die Uhrzeit ist schon zweistellig, Zeit für den Frühschoppen

9:46 Uhr  um 12 gebbt gess, aber für Natascha ist schon Mittag 
9:51 Uhr  Zugabteil unter Wasser – den Mädels läuft eine Flasche aus, nun ist 

erstmal putzen angesagt  
10:21 Uhr  Wenn man nicht mehr reden kann, kann die App dies übernehmen.
11:43 Uhr  es is zwar noch nit 12 und es wird noch nit gess, aber ich geh jetzt 

aufs Klo 
11:52 Uhr Wagen 1 trinkt schon mim Trichter; zum Glück sind wir Wagen 6 
11:56 Uhr Jenni isst, obwohl es noch nicht 12 ist 
11:56 Uhr eine Dose ist leer – es ist immer noch nicht 12
15:06 Uhr es ging fast in die Bux
15:15 Uhr die Sucht ruft – dann kann man sich auch mal aus dem Fenster 

hängen
23:31 Uhr wir sind angekommen und werden empfangen - die Idee von Gola‘s 

Duschtempel ist geboren 

Mittwoch:
18:03 Uhr  Hbf: Mila bist du da? Hast du dein Handy? 
Über Tag Klaus Heid brilliert fast als Reiseleiter 
 Jörg Jung erliegt Blitzeis 
 Markus hat Probleme mit AirDrop
 Klaus Heid zählt alle 100tausend Soldaten im Diorama nach 
 Richard Jager versagt als Wettergott -> Team Völkerschlachtdenk-

mal ersäuft 
 Team Völkerschlachtdenkmal (5 Personen) Gruppenfoto -> Es sind 

alle 4 drauf 
22:48 Uhr Richard muss ins Bett, er kann nicht mehr folgen 
22:55 Uhr Markus verliert seinen Job als Wettkampfbetreuer, da bleibt nur die 

Arbeitslosigkeit

Donnerstag:
8:04 Uhr  Jörg: ich war heute das erste Mal auf dem Klo, ich hatte schon 

Angst um meinen Verdauungstrakt! Klaus: warst du das erste Mal? 
Echt? Jörg: Jo Klaus: gud! 

15:25 Uhr  Wolfgang schläft im Sitzen ein 
15:52 Uhr  Bianca: Jenni warum sind denn die Bilder auf dem Kopf? Jenni: weil 

ich es Handy falschrum halte 
17:48 Uhr  Markus hat das Turnfest gefunden 
20:41 Uhr  Richard: ist das do Pistazie? oh leck, iss das scharf (im Sushilokal, 

nein es war keine Pistazie, es war Wasabi)

Freitag:
11:00 Uhr  Durch Familienstreit verlieren wir ein Gruppenmitglied, doch auch 

die neugefundene Gruppe verlässt sie kurz darauf. Sie sollte bitte 
mal nachdenken. 

 Wir brauchen 20 Minuten, es sind 600 Meter 
Abends Jennifer: Oh nee, Nüsse, Bianca: Soll ich sie wegstellen? Jennifer: 

Nein, gib sie mir 
 Die sinn uff da Schnerr - was ist das? Es folgen Erklärungen, Bei-

spiele ….weitere Erklärungen, dass es sich nicht um Schnee handelt, 
doch Rosa kommt zu dem Entschluss  -> das übernehme ich nicht 
in meinen Sprachgebrauch 

Samstag: 
17.47 Uhr Bianca: Charline ich hab’s so gemacht, wie du gesagt hast, einfach 

draufstürzen (dann, wenn Andreas Toba kommt)

Sonntag:
14:44 Uhr Nena: oh da ist eine Spinne oder 

eine Eidechse 
18.56 Uhr aus einem 6er Abteil kann auch 

mal ein 9er Abteil werden 
20:25 Uhr ich glaube der Zug fährt ne an-

dere Strecke als auf dem Hinweg 
-> nee, der Zug fährt einfach nur 
andersrum
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Aufnahmeschein 

Ich erkläre den Beitritt in den Turnverein 1894 Auersmacher e.V. 

 

Vorname:       Name:         

Straße:        PLZ, Wohnort:        

Geb. am:       Eintritt am:        

eMail:        Abt./Kurs:        

 

               

 

 

 
Jahresbeiträge: 
 

Mitglieder ab 18 Jahre: 48,- €       Bankverbindung: 
Mitglieder unter 18 Jahre: 36,- €       Vereinigte Volksbank eG 
Familienbeitrag:  ab dem 4. Mitglied das im gleichen Haushalt wohnt 12,- €  IBAN:  DE52590920004606420205 
          BIC:  GENODE51SB2 
Zu überweisen bis zum 1. April des betreffenden Jahres.      
Bei Eintritt nach dem 31. Januar 4,- €, 3,- € bzw. 1,- € pro angefangenem Monat,   
fällig in einem anteiligen Jahresbeitrag innerhalb von 2 Monaten nach Eintritt. 

 

 

 

 

Schriftliche Einwilligung gemäß Datenschutz 

 

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass meine oben angegebenen Daten, sowie Bilder 
meiner Person, für die Mitgliederverwaltung des TV Auersmacher e.V. und zum Zwecke der 
Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden dürfen. 

Weitere Informationen hierzu habe ich durch den Verweis „Datenschutz“ auf der Haupt-
Webseite des TV Auersmacher e.V. (www.tvauersmacher.de) zur Kenntnis genommen. 

Möchte ich die Einwilligung nur teilweise erteilen, dann werde ich dies dem Vorstand 
schriftlich darlegen und zusammen mit dem Anmeldungsschein abgeben. 

 

             

 

Unterschrift 

Turnverein 1894 Auersmacher e.V. 

Datum 

Unterschrift Datum 
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Das komplette Sportangebot des TVA auf einen Blick.

Stand: August 2025

Abteilung Alter Übungsleiter, Ansprechpartner Termine

Abteilung Turnen

Gemischte Turnstunde 4 – 6 Christoph Brach Freitag von 15.00 – 16.00 Uhr

Mädchen A und B 6 – 16 Klaudia Köhler-Loew, Alicia Weber Montag 15.00 – 16.45 Uhr, Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr

  Natascha Lang, Tel. 913033

Aufbaustufe Mädchen  Jana Bähr, Jennifer Jung, Jessica Loew,  Montag 16.30 – 18.30 Uhr, Freitag von 16.00 – 19.00 Uhr 

  Giulia Wolff, Vanessa Kleinbauer,  

  Bianca Dincher, Tel. 0151 56016940

Aufbaustufe Mini  Charline Wolff, Nena Dincher, Lilli Jung,  Freitag von 15.30 – 17.00 Uhr 

  Giulia Wolff, Tel. 0151 55929735 Samstag von 13.00 – 14.30 Uhr

Kunstradfahren  Astrid Nagel, Tel. 218032 Mittwoch von 15.30 – 17.30 Uhr, Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr 

  Johanna Schwöbel, Sina Nickles, Annika Wagner   

  Verena Weyland

Eltern und Kind Bis 4 Monika Heit, Klaudia Köhler-Loew, Tel. 5113 Dienstag von 15.30 – 16.30 Uhr

Basketball 10 – 16 Oliver Vinzent, Tel. 0173 3090302 Mittwoch 17.30-19.00 Uhr

Abteilung Leichtathletik

Lauftreff  Gottfried Dincher, Jörg Jakob, Tel. 0160 8031822 Samstag ab 15.30 Uhr, oberer Parkplatz Fischweiher

Abteilung Karate Ab 12 Stefan Müller, Ralf Morsch, Manfred Lesch, Dienstag von 18.30 – 20.30 Uhr, Donnerstag von 19.00 – 21.00 Uhr 

  Wolfgang Pauly, Frank Holzschuh, Tel. 7480

Kursangebote

Aroha  Anita Holzschuh, Tel. 7480 Montag von 18.30 – 19.45 Uhr

Babys in Bewegung  Jennifer Jung, Tel. 218730 Donnerstag von 9.30 – 10.30 Uhr (Voranmeldung notwendig)

RückenFit  Ulrike Wendling-Bur, Tel. 218167 Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr, Freitag 8.30 – 9.30 + 9.30 – 10.30 Uhr

Männersport  Jennifer Jung, Tel. 218730 Montag von 19.45 – 20.45 Uhr (jeweils 12 Abende)
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Gauliga 2025
Der TV Auersmacher trat in diesem Jahr mit vier 
Mannschaften in den einzelnen Ligen an, zwei 
Mannschaften in der Miniliga, eine in der Kinder-
gauliga und eine in der Gauliga 1. 

Es wurden ein Hin- und ein Rückkampf bestritten. 
Der Hinkampf fand am 15. März 2025 in Friedrichs-
thal statt, Ausrichter war der TV Bildstock. Beim 
Rückkampf war der TV Auersmacher Ausrichter. 
Dieser fand am 10. Mai 2025 in der Kleinblitters-
dorfer Spiel- und Sporthalle statt.

Unseren Mannschaften gelang es die Plätze vom Hinkampf in der Gesamt-
platzierung zu halten. Nachfolgend die Platzierungen mit den jeweiligen 
 Turnerinnen:

Miniliga: 

4. Platz – TV Auersmacher I: 
Marie Kardahi, Amélie Brach, 
Sophie Loew, Lenia Wagner, 
Juna Baltes, Ella Winter

7. Platz – TV Auersmacher II: 
Paula Hemmer, Lara-Sophie 
Stoll, Celia Follmar, Friederike 
Schwartz, Romy Calisse,   
Emilia Hamm B
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Kindergauliga: 

4. Platz – TV Auersmacher: 
Lina Brandstetter, Rosa Jung,
Luisa Carroccia, Jana Berwian, Emilia Lang 

Gauliga 1:

3. Platz – TV Auersmacher: 
Nena Dincher, Luana Calcagno,
Liliane Dörfert, Clara Carroccia, 

Lena Ziegler, Sophie Haus, 
Mila Calisse

Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen. 

Mit dem 3. Platz in der Gauliga 1 konnte die Mannschaft die Relegation zur 
Landesliga erreichen. Die Relegation findet im November statt. Wir drücken 
den Mädels fest die Daumen.

Wir bedanken uns bei allen Eltern, Helfern und Sponsoren für die vielseitige 
Unterstützung bei der Ausrichtung des Rückkampfes. Ohne all die Helfer wäre 
eine Ausrichtung des Wettkampfes nicht möglich gewesen. 

Vielen Dank. 

Besuchen Sie den TVA im Internet unter 
www.tvauersmacher.de und bei instagram
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Gaueinzelfinale 2025
Am 24. Mai 2025 fand das diesjährige Gaueinzelfinale des Turngau Saar-
brückens in Püttlingen statt. 

Der TVA ging mit 20 Turnerinnen an den Start. Fünf Mädels qualifizierten sich 
für das Landeseinzelfinale, das am 28. Juni 2025 im Trimmtreff in Püttlingen 
durchgeführt wurde (hierzu ein Bericht im nächsten TVAktuell). 

Folgende Platzierungen wurden beim Gaueinzelfinale erreicht: 

WK1: (P-Stufen)
Sophie Loew 1. Platz (Quali Landeseinzelfinale)
Juna Baltes 2. Platz  (Quali Landeseinzelfinale)

WK2: (P-Stufen)
Ella Winter 7. Platz
Romy Calisse 9. Platz
Friederike Schwartz  10. Platz
Paula Hemmer 12. Platz
Lara-Sophie Stoll 19. Platz 

WK3: (P-Stufen)
Amélie Brach 12. Platz 
Celia Follmar 17. Platz
Lenia Wagner 20. Platz 
Marie Kardahi 23. Platz 

WK11: (LK4) 
Lina Brandstetter 7. Platz 
Luisa Carroccia 8. Platz
Emilia Lang 10. Platz 

WK12: (LK4) 
Julia Lang 17. Platz
Liliane Dörfert 18. Platz

WK18: (LK3) 
Nena Dincher 2. Platz (Quali Landeseinzelfinale)
Mila Calisse 3. Platz (Quali Landeseinzelfinale)
Clara Carroccia 4. Platz

WK19: (LK3)
Lena Ziegler 1. Platz (Quali Landeseinzelfinale)

Wir sind stolz auf euch. Herzlichen Glückwunsch an alle.

Vielen Dank an den TV Püttlingen für die Ausrichtung, an die Wettkampf-
leitung und unsere Kampfrichter.
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Hier könnte sie stehen …
… Ihre Anzeige in

Sprechen Sie uns an: Tel. 0151/56016940
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Wir lieben

Lebensmittel

Konrad-Adenauer-Str. 6 · 66271 Rilchingen-Hanweiler

◆ Gas-, Wasserinstallation ◆ Heizungsbau- und Wartung
◆ sanitäre Einrichtungen ◆ Solaranlagen ◆ Regenwassernutzungsanlagen

Heizung Sanitär

Pastor-Brach-Straße 11 · 66271 Auersmacher

Andreas Kasper - Tel. 0 68 05/10 48 - mobil 0160/8953753

Inh. Andreas Kasper

Sanitär- und Heizungsbaumeister

Rainer Schmidt GmbH

•

•

•

•

•

•

•

Oberliga 2025
Am 17. Mai 2025 fand der diesjährige Ober-
liga-Rückkampf in Dillingen statt.

Lilli Jung startete für den TV Schaffhausen 
am Balken und Barren. Sie präsentierte sehr 
schöne Übungen. Die Mannschaft konnte in 
der Gesamtwertung die Platzierung des Hin-
kampfes aufrechterhalten und beendet die 
Oberliga 2025 auf dem 3. Platz. 

Charline Wolff, die normalerweise für den 
TV Pflugscheid gestartet wäre, konnte lei-
der verletzungsbedingt nicht mitturnen. Sie 
stand ihrer Mannschaft natürlich zur Seite, 
die sich den Gesamtsieg der Oberliga 2025 
sicherte.

Den Mannschaften herzlichen Glückwunsch 
und Charline weiterhin noch gute Besserung. B
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Werner Adam
KFZ-Meisterbetrieb GmbH

„ALLES AUS EINER HAND“!

Neu- und Gebrauchtwagen aller Fabrikate

An- und Verkauf

Werner Adam GmbH  REIFENHANDEL
Max-Planck-Str. 10 · D-66271 Rilchingen-Hanweiler
Tel. 0 68 05 / 6 00 71 10

Max-Planck-Straße 10 · 66271 HANWEILER

Telefon 0 68 05 / 61 50 61 · Telefax 0 68 05 / 61 51 94
info@werner-adam.de
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Bericht zum Lehrgang:  
Kata-Trainingsmethoden & -ansätze
Am Samstag, dem 05.04.2025 trafen sich lehrfreudige Karatekas aus dem ei-
genen Dojo und von befreundeten Vereinen bei strahlendem Frühlingswetter 
in der Mehrzweckhalle in Rilchingen-Hanweiler, um einen weiteren Lehrgang 
mit unseren Trainern Ralf (5. Dan) und Stefan (6. Dan) zu absolvieren. 

Das Training war in 2x 1 ¼ Stun-
den gegliedert, wovon Ralf die 
erste Einheit übernahm und Ste-
fan, aufbauend auf das Erlernte, 
die zweite Einheit leitete. 

(Anzumerken sei, dass ich immer 
von meiner Sicht aus berichte. 
Denjenigen, die schon so viel länger diese Kampfkunst betreiben, fällt vieles 
mit Sicherheit leichter bzw. sind Abläufe geläufiger oder gefestigter als bei mir. 
Das nur am Rande.)

Pünktlich um 14:30 Uhr startete Ralf damit, die Kata „Heian Nidan“ kihon-
mäßig (gemeint sind damit die Basistechniken) aufzubauen. Es wurden ein-
zelne Techniken neu miteinander verbunden, wobei sich diese immer an der 
Kata orientierten. Nachdem verschiedene Grundsequenzen einstudiert wurden, 
wurden diese am und mit dem Partner trainiert (Bunkai). Dies war stellenweise 
schon sehr anspruchsvoll. Sollte man eigentlich meinen, dass die Heian Nidan 
jeder von uns aus dem Schlaf kann (ist die 2. Kata, die man in seinem Leben 

als Karateka lernt) und somit sicher ausführbar ist. Das Bunkai dazu stellt einen 
allerdings immer wieder vor neue Herausforderungen, vor allem auch dann, 
wenn die einzelnen neu gelernten Sequenzen zum Ganzen zusammengesetzt 
werden und man sich nicht nur einem Partner gegenübersieht, sondern 2 oder 
3. Aber gerade diese Übungen sollen einem ein besseres Verständnis für die 
Kata lehren, schließlich ist es die vielseitige Anwendung dessen, was in der Kata 
strikt vorgegeben und nicht veränderbar ist. 

Nach einer 15-minütigen Pause ging das Training dann mit Stefan weiter. Wie 
schon oben geschrieben, hat Stefan auf das Heian-Nidan-Bunkai aufgebaut 
und zwar in der Form, dass das Bunkai jetzt in die praktische, kämpferische 
Anwendung übergeht (Oyo). Angefangen mit dem Einstudieren einzelner, 
kürzeren Sequenzen, ging es sehr schnell ins Partnertraining über. Ab jetzt 
befinden wir uns gedanklich auf der Straße und sehen uns einem Angreifer 
gegenüber. Wobei jeder von uns mal Angreifer, mal Verteidiger ist. Nach diesen 
Übungen kamen noch Selbstverteidigungstechniken hinzu plötzlich waren die 
75 Minuten auch schon vorbei. Und somit auch der Lehrgang.

Was bleibt? 
– ein sehr strukturierter und durchdachter Lehrgang, der von allen Formen was 

anzubieten hatte
– die Freude auf den nächsten Lehrgang
– die Gewissheit, dass ich (immer) noch ganz am Anfang meiner Ausbildung 

stehe
– dass der Weg das Ziel ist
– Danke zu sagen an Ralf und Stefan (und die Organisatoren)

Noch eine allerletzte Anmerkung:
Zu verstehen, was der Trainer vorgibt und zeigt, ist eine große mentale Heraus-
forderung. Dazu kommt, dass der Körper auch alles noch machen soll, was der 
Kopf ihm sagt. Das gelingt mal besser, mal schlechter. Hilfe und Unterstützung 
findet man aber immer. Denn die Karatekas, die schon länger dabei sind, sind 
immer Ansprechpartner, Trainer, Vermittler, Ansporner, Verbesserer und vor 
allem Vorbilder. Egal ob auf einem Lehrgang oder beim wöchentlichen Training!

 Oss, Anja B
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Daniela Jentzsch e.K.
Saarlandstraße 32a · 66271 Kleinblittersdorf-Auersmacher 

Telefon 06805 3000 · Fax 06805 218016

Omnibusbetrieb Alfred Thiry GmbH & Co. KG

66271 Kleinblittersdorf-Hanweiler · In der Lach 4

Tel. 0 68 05 / 6 00 71 66 · alfred-thiry@t-online.de

 

Erste Schülerprüfungen in 2025
Am 22. Mai 2025 richtete unser Dojo mit den Prüfern Stefan Müller (6. Dan) 
und Ralf Morsch (5. Dan) Kyu-Prüfungen aus. 

Hierbei haben die folgenden Karateka unserer Abteilung erfolgreich die Prü-
fung zu den folgenden Graduierungen bestanden:

• Matthias Vogle Grüngurt
• Nila Bath  1. Violettgurt
• Arjey Sivapalan 1. Violettgurt
• Silke Lelinski  1. Violettgurt
• Detlef Fischer  2. Violettgurt
• Nicolas Fischer 2. Violettgurt
• Alessia Iannussi 1. Braungurt
• Florian Schwartz 3. Braungurt

Die Trainerriege gratuliert ganz herzlich! – Weiter so, damit im kommenden 
Jahr der nächste Gurt angestrebt werden kann…
 F. Holzschuh
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Saarlandmeisterschaft der Junioren  
2. Saarlandpokal
Am 16.03.2025 fand in Hanweiler der 2. Lauf des Saarlandpokals statt. Fol-
gende Punkte konnten von den Fahrerinnen des TV Auersmacher ausgefahren 
werden: 

1er Schülerinnen U11:
Amelie Brach mit 26,03 Punkten
Jana Berwian mit 22,15 Punkten

1er Schülerinnen U 13:
Milena Heid mit 36,59 Punkten
Christa Kardahi mit 34,56 Punkten

1er Juniorinnen U 19:
Charlotte Hauck mit 51,55 Punkten
Lilli Jung mit 50,53 Punkten
Marlene Niederländer mit 47,55 Punkten
Louise Emanuel mit 47,30 Punkten

1er Frauen:
Johanna Schwöbel mit 104,75 Punkten
Verena Weyland mit 61,48 Punkten

2er Juniorinnen:
Jung-Emanuel mit 40,62 Punkten 
Niederländer-Hauck mit 32,20 Punkten. 

Desweiteren fand die Saarland-
meisterschaft der Junioren statt. 
Den 4. Platz belegte Louise Ema-
nuel mit 47,30 Punkten; den 
3.  Platz Marlene Niederländer 
mit 47,55 Punkten; den 2. Platz 
Lilli Jung mit 50,53 Punkten und 
den 1. Platz Charlotte Hauck 
mit 51,55 Punkten. Im 2er Juni-
orinnen belegten Niederländer-
Hauck mit 32,20 Punkten den 
2. Platz und Jung-Emanuel mit 
40,62 Punkten den 1. Platz. 

Wir gratulieren allen Sportle-
rinnen für ihre Leistungen!

 Charlotte Hauck B
il

d
: 

A
st

ri
d

 N
a
g
e
l

LVM Schüler + Elite 2025 
3. Saarland-Pokal 2025
Am Sonntag, den 18.05.2025 fand die Saarlandmeisterschaft der Schüler und 
Elite in Dillingen Stadt. Ausrichter war der TV Germania Dillingen. Neben dem 
TV Germania Dillingen und dem TV Auersmacher waren auch die Kunstrad-
fahrer vom RV Wanderlust Altenkessel und RV Schwalbe Eppelborn am Start. 
Alle Sportlerinnen fuhren, trotz sehr großer Aufregung ihr Programme und es 
gab mal wieder persönliche Bestleistungen.

Johanna Schwöbel hat sich für das Halbfinale der deutschen Meisterschaft Ende 
September in Fürstenwalde im Spreewald qualifiziert.

Folgende Platzierungen wurden erreicht:

1er Schüler U11
1. Platz Amélie Brach 31,45 Punkte

1er Schülerinnen U13
1. Platz Milena Heit 38,62 Punkte 
5. Platz Christa Kardahi 29,67 Punkte

2er Schülerinnen U13
1. Platz  Christa Kardahi/Milena Heit   9,09 Punkte

1er Frauen
1. Platz  Johanna Schwöbel 100,57 Punkte
2. Platz  Verena Weyland 54,84 Punkte

1er Juniorinnen U19
1. Platz Lilli Jung 52,45 Punkte
2. Platz Charlotte Hauck 52,00 Punkte
3. Platz Louise Emanuel 51,65 Punkte

2er Juniorinnen U19
1. Platz Louise Emanuel/Lilli Jung 43,84 Punkte

Allen Sportlerinnen herzlichen Glückwunsch.

 Milena Heit

Besuchen Sie den TVA im Internet unter 
www.tvauersmacher.de und bei instagram
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Glückwünsche
An dieser Stelle möchten wir all denen gratu lieren, die im Berichts - 

zeit raum einen „runden“ Geburtstag hatten bzw. noch haben.

50  Christian Kihl 

60  Sabine Gentes 

60  Martina Friedrich 

60  Anita Unold 

60  Markus Dincher 

70  Horst Thiel 

80  Christa Jung 

83  Waltraud Brach  

83  Lieselotte Jung 

84  Helga Philipp 

85  Alois Brach 

86  Inge Süppmayer 

87  Roselinde Keßler 

92  Ilse Holtzmann 

Impressum 
Herausgeber: Turnverein 1894 Auersmacher e.V. 
 In der Mess 8, 66271 Auersmacher

Email: redaktiontvaktuell@tvauersmacher.de

Internet: www.tvauersmacher.de

Erscheinung: vierteljährlich  
 (nächste Ausgabe: Oktober 2025)

Redaktionsschluss: jeweils 5 Wochen vor Erscheinen

Fotos:  TV Auersmacher

Pictogramme: © DOSB/Sportdeutschland
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Hier könnte sie stehen …
… Ihre Anzeige in

Sprechen Sie uns an: Tel. 0151/56016940



 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

GESCHÄFTSFELDER 

SONDERMASCHINENBAU, MONTAGE- UND PRÜFTECHNIK 

FÖRDER-, LAGER- & LOGISTIKSYSTEME 

HÜTTENTECHNIK 

 

KOMPETENZEN 

PLANUNG 

FERTIGUNG & MONTAGE 

INBETRIEBNAHME; EINWEISUNG & SCHULUNG 

SYSTEMBETREUUNG 

 

ADITOR GmbH, Otto-Hahn-Straße 4, 66793 Saarwellingen 

Geschäftsführer: Roman Molitor, Stefan Thiel 

Tel.: +49 (06838) 862-100, Fax: +49 (06838) 862-500, mail@aditor.de, www.aditor.de 


